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Unabhängige Finanzberatung

Welche Dienstleistungen bie-

tet die VermögensPartner AG 

an?

Unseren  Kunden bieten wir 

Unterstützung bei der Pensio-

nierungsplanung, Anlagebera-

tung, Steueroptimierung, Lie-

genschaftsfi nanzierungen und 

auf Wunsch auch bei der Ver-

mögensverwaltung. 

Es gibt viele unabhängige Fi-

nanzdienstleister. Weshalb 

sollte ein Kunde gerade zu 

Ihnen kommen?

Bis jetzt bedeutete Unabhängig-

keit in der Finanzbranche, dass 

ein Anbieter keine eigenen Pro-

dukte verkauft. Weil im Hinter-

grund aber hohe Provisionen 

fl iessen, ist der Berater immer 

einem Interessenkonfl ikt aus-

geliefert: Soll er das Produkt mit 

den besten Renditechancen oder 

jenes mit den höchsten Provisi-

onen empfehlen? Wir gehen ei-

nen neuen Weg. Alle von Ban-

ken und Produktanbietern an 

uns vergüteten Zahlungen lei-

ten wir zu 100% an unsere Kun-

den weiter. Dadurch ist dieser in 

der Finanzberatung oft disku-

tierte Konfl ikt gelöst. Wir wol-

len mit unserem fachlichen 

Wissen, ähnlich wie ein Rechts-

anwalt, ganz auf der Seite un-

serer Kunden stehen.

Wie fi nanziert sich die Ver-

mögensPartner AG?

Wir sind ein Beratungsunter-

nehmen. Unsere Dienstleistun-

gen werden durch ein Honorar 

abgegolten, welches sich nach 

Seit kurzem gibt es in Graubünden eine neue Möglichkeit, sich 

zu allen Finanzfragen beraten zu lassen. Das neue Unterneh-

men verzichtet bewusst auf Provisionen und kann so absolut 

unabhängig agieren.   

dem effektiven Stundenauf-

wand richtet. In der Vermö-

gensverwaltung verrechnen 

wir eine Betreuungsgebühr. 

Für wen macht eine Finanz-

beratung bei Ihnen Sinn?

Vor jeder Beratung führen wir 

mit dem Kunden ein kosten-

loses und unverbindliches Erst-

gespräch. Die Erfahrung zeigt, 

dass bei den meisten Personen 

erhebliche Optimierungsmög-

lichkeiten bei der Einkommens, 

Vermögens- oder Steuersituati-

on bestehen. 

Viele Kunden kommen nicht mit 

einer konkreten Frage zu uns, 

sondern möchten einfach ihre fi -

nanzielle Situation von einem 

Spezialisten überprüfen lassen.

Telefon 081 250 46 46 

www.vermoegens-partner.ch

Damian Gliott und Florian Schubiger von der VermögensPart-

ner AG.

Budget überprüfen

Machen Sie eine Aufstellung 
über Ihre Ausgaben vor und 
nach der Pensionierung. Dadurch 
wird ersichtlich, wie viel Sie bis 
zur defi nitiven Erwerbsaufga-
be ansparen können und ob Sie 
danach zusätzlich zur AHV und 
Pensionskasse auf Vermögens-
werte zurückgreifen müssen.

Arbeitgeberleistungen 

abklären

Bei einer Frühpensionierung er-
halten die Angestellten vom Ar-
beitgeber teilweise Unterstüt-
zung in Form von zusätzlichen 

Beiträgen in die Pensionskasse, 
einer AHV-Ersatzrente oder 
indem AHV-Beiträge über-
nommen werden. Die nötigen 
Informationen erhalten Sie von 
Ihrem Arbeitgeber.

Kürzungen bei der 

Pensionskasse

Die Pensionskasse ist im Alter 
oftmals die wichtigste Einkom-
mensquelle. Gerade diese wird 
bei einer Frühpensionierung 
erheblich reduziert. Es fehlen 
wichtige Beitragsjahre und der 
Umwandlungssatz, welcher die 
Höhe der Rente bestimmt, wird 

gekürzt. Teilweise wird eine 
Überbrückungsrente bis zum 
ordentlichen Pensionierungs-
alter angeboten. Der Bezug ist 
freiwillig und vor allem dann 
sinnvoll, wenn zumindest ein Teil 
davon von der Pensionskasse 
fi nanziert wird. Bei der Pensi-
onskasse können Rentenvoraus-
berechnungen für verschiedene 
Pensionierungszeitpunkte be-
antragt werden, damit die fi -
nanziellen Auswirkungen besser 
abgeschätzt werden können.

Flexibilität auch bei der AHV

Die AHV kann maximal zwei 
Jahre vorbezogen werden. Die 
lebenslängliche Kürzung beträgt 
6.8 Prozent pro Vorbezugsjahr. 
Bei Frauen der Jahrgänge 1947 
und älter ist die Kürzung nur 
halb so hoch, weil sie von einer 
Übergangslösung profi tieren. 

Ob ein Vorbezug fi nanztech-
nisch sinnvoll ist, hängt nicht 
zuletzt von Ihrer individuellen 
Steuersituation ab.

Einkommenslücke

Wenn es die fi nanziellen Um-
stände zulassen, ist es häufi g 
sinnvoll, die entstehende Ein-
kommenslücke bis zum AHV-
Alter aus dem Privatvermögen 
zu decken. Steuertechnisch ist 
dies vorteilhaft, weil Vermö-
gensverzehr kein steuerbares 
Einkommen darstellt. 

Eines ist klar: Eine Frühpen-
sionierung sollte immer genau 
geplant werden, damit später 
keine fi nanziellen Probleme 
auftauchen. Eine Finanzpla-
nung kann Steuern reduzieren 
oder vermeiden, dass zu hohe 
Risiken eingegangen werden.

Frühzeitig in Pension 
Laut Umfragen äussern zwei von drei Arbeitnehmern den 

Wunsch nach einer Frühpensionierung. Die Gründe sind 

Arbeitsstress, zu wenig Freizeit oder eine angeschlagene 

Gesundheit. Bei vielen scheitert das Vorhaben jedoch an den 

fi nanziellen Voraussetzungen. Alle, die eine frühzeitige Er-

werbsaufgabe anstreben, sollten einige Punkte beachten:
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